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Mehrere Verkehrsstraftaten in Magdeburg

Zwischen Donnerstag, dem 09.03.2023 und dem darauffolgenden Freitagmorgen leiteten Einsatzkräfte des
Polizeireviers Magdeburg mehrere Ermittlungsverfahren aufgrund von Verkehrsstraftaten verteilt im
gesamten Stadtgebiet Magdeburgs ein.

Dazu gehörten drei Verstöße gegen das Pflichtversicherungsgesetz in der Carl-Miller-Straße, dem Westring und der Walther-
Rathenau-Straße aufgrund von nicht versicherten E-Rollern. Weiterhin kontrollierte die Polizei drei PKW-Fahrer ohne gültige
Fahrerlaubnis in der Leipziger Chaussee, der Osterweddinger Chaussee und am Platz des 17. Juni. Das Ordnungsamt stellte
in der Luxemburgstraße einen PKW mit nicht dazugehörigen Kennzeichentafeln fest und rief die Polizei hinzu, da
offensichtlich eine Verkehrsstraftat in Form einer Urkundenfälschung vorlag. Eine weitere Urkundenfälschung stellte die
Polizei in der Hegelstraße fest. Hier fiel einem Anwohner ein PKW auf, der etwa eine Stunde lang mit laufendem Motor am
Straßenrand stand. Die am nicht zugelassenen PKW befindlichen Kennzeichentafeln waren aufgrund von Diebstahl zur
Fahndung ausgeschrieben. Weitere offenbar entwendete Kennzeichentafeln befanden sich im Kofferraum des Fahrzeugs.
Der PKW-Insasse und zugleich Beschuldigte gab an, das Fahrzeug vor kurzem käuflich erworben zu haben, konnte jedoch
keinen Eigentumsnachweis vorlegen. Die Polizei zog das Ordnungsamt hinzu, um den PKW abschleppen zu lassen. Weitere
Ermittlungen in allen eingeleiteten Strafverfahren dauern an.

Aus aktuellem Anlass weist die Polizei wiederholt darauf hin, dass grüne Versicherungskennzeichen seit dem 01.03.2023
abgelaufen sind und ein gültiger Versicherungsschutz anhand eines schwarzen Versicherungskennzeichens nachzuweisen
ist. (ks)
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